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und Quellensammlung als zeitgemäßer Beitrag zur Sepulkralkultur.  
Hardcover, Format 210 x 297mm, Umfang 448 Seiten, 614 Abbildungen farbig, 13 
QRs. Isensee Verlag Oldenburg 2021. VK 75€. 
ISBN 9783730-817735 
 
Als quellenbasierte Fachpublikation bietet dieses reichlich mit historischen 
Dokumenten und Grabansichten bebilderte Werk einen  
detaillierten Überblick über die komplexe Entwicklungsgeschichte des im Jahr 1875 
eröffneten Riensberger Parkfriedhofs im Bremer Ortsteil Schwachhausen. 
Darüber hinaus enthält der Band wichtige Dokumente zur 
Sepulkralkultur, Hintergründe zur Urnenbestattung und Informationen zur 
Geschichte bremischer Kaufmannsfamilien.  
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